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Gottesdienst zum 12. Sonntag B 2024 
 Mk. 4, 35 – 41/ Ijob 38, 1. 8 - 11  

St. Antonius/ Benediktushof  
 
Einleitung  
 
„Habt ihr noch keinen Glauben?“ Liebe Schwestern, liebe Brüder! Das fragt Jesus 
die Apostel, als er den Sturm auf dem See gestillt hat. Jesus hätte auch fragen 
können „Habt ihr noch kein Vertrauen?“ Wenn wir Gottes Wort hören, wenn wir 
Jesus begegnen im Heiligen Mahl, kann das unseren Glauben und unser 
Vertrauen auf Gott stärken. Denn Gott entzieht keinem seine väterliche Hand, 
der fest in seiner Liebe verwurzelt ist. So beten wir es im Tagesgebet.  
Grüßen wir Jesus, der auf andere Weise unter uns ist, in unserer Mitte. 
 
Kyrie  
 
➢ Herr Jesus Christus, du bist mitten unter uns... 
➢ Herr Jesus Christus, oft rufen wir zu dir voller Angst und Sorgen... 
➢ Herr Jesus Christus, du stiftest in uns Glauben und Vertrauen...  

 
Fürbitten zum 12. Sonntag B 2024 

St. Antonius/ Benediktushof  
 

Herr Jesus Christus, du stillst die Stürme auch unseres Lebens. Voll Vertrauen und 
Glauben rufen wir zu dir:  
 
➢ Für alle, die von Ängsten und Sorgen belastet sind – dass sie neu Vertrauen 

fassen können... 
➢ Für alle, die in den Kriegsgebieten um ihr Leben und ihre Familien bangen 

- dass sie sich getragen fühlen von deiner Liebe und von Mitmenschen... 
➢ Für die jungen Menschen, die ihre Schule und Ausbildung abschließen – 

dass sie mit Mut ihr Leben wagen... 
➢ Für alle, die Verantwortung tragen in Politik und Gesellschaft – mach sie 

bereit, das Wohl der Mitmenschen zu achten und dem Frieden zu dienen... 
➢ Für alle, die ihre Heimat verlassen müssen, weil ihr Leben bedroht ist – 

dass sie Aufnahme finden... 
➢ Für unsere Verstorbenen – dass sie in deiner Liebe geborgen sind... 

 
Dir sei Lob und Preis, jetzt und in alle Ewigkeit. Amen.  
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Meditation 
 

Habt ihr noch keinen Glauben?  
Habt ihr noch kein Vertrauen?  
 
Das fragt Jesus die Apostel. 
Das fragt Jesus auch mich.  
 
Wenn ich krank bin – und nicht gesund werde wie ich es mir wünsche 
 
Habe ich Glauben? 
Habe ich Vertrauen?  
 
Dass diese Krankheit mich reifer und dankbarer macht?  
 
Wenn Pläne im Leben zerbrechen, Wünsche sich nicht erfüllen? 
 
Habe ich Glauben? 
Habe ich Vertrauen?  
 
Dass Gott mich andere Wege führt?  
Dass anderes mir mehr Erfüllung bringt? 
 
Wenn ich enttäuscht wurde von Mitmenschen? 
 
Habe ich Glauben? 
Habe ich Vertrauen?  
 
Dass Gott Frieden, Versöhnung und innere Heilung schenken kann? 
 
Wenn ich schweres Leid erlebe?  
 
Habe ich Glauben? 
Habe ich Vertrauen?  
 
Dass Jesus selbst durch schweres Leid gehen musste für uns? 
 
Oft spüre ich hinterher, dass jemand bei mir war... 
Oft spüre ich hinter, dass jemand mich trug und für mich sorgte... 
 
Pater Jörg Thiemann CMM  


